
 

 

 
 

Bitte stellen Sie in der Übersicht dar, aus welchen Veranstaltungen Ihres fachlich einschlägigen Studiums sich die geforderten 70 Leistungspunkte aus Studien- und 

Prüfungsleistungen in einem der Fächer Kommunikationswissenschaft, Publizistikwissenschaft oder Medienwissenschaft zusammensetzen. Diese Leistungen müssen 

äquivalent zu den im Bachelorstudium im Fach Kommunikationswissenschaft an der Universität Münster zu studierenden Inhalten bzw. Modulen sein oder die 

sozialwissenschaftliche Ausrichtung des Fachs sinnvoll ergänzen. Bitte beachten Sie dabei folgende Anforderungen an die fachlich einschlägigen 70 Leistungspunkte: 

 
• Maximal 10 Leistungspunkte aus medien- und kommunikationspraktischen Kursen 

• Mindestens 10 Leistungspunkte zu Ansätzen und Theorien 

• Mindestens 20 Leistungspunkte zu fachlich relevanten empirischen Forschungsmethoden 

o Davon mindestens 5 Leistungspunkte Statistik 

o Davon maximal 10 Leistungspunkte aus empirischen Projekt-/Forschungsseminaren oder durch eine empirische Bachelorarbeit  

Ihre Angaben müssen aus Ihrem Zeugnis/Transcript of Records sowie dem ebenfalls hochzuladenden Modulhandbuch hervorgehen. 

Unter dem Begriff Leistungspunkte (LP) sind nachfolgend Credit Points des European Credit Transfer System (ECTS) zu verstehen. 

Hinweis: Bitte füllen Sie dieses Formular mit dem Acrobat Reader aus. Andernfalls können Ihre Eingaben u. U. nicht korrekt ausgelesen werden. 

Mit dem Safari Browser oder der Vorschau-App (macOS) ausgefüllte Formulare können auf den Rechnern der Universität Münster nicht fehlerfrei angezeigt werden. 



Name: Bachelor-Standort/Universität: Studiengang: 

1. 70 fachlich einschlägige Leistungspunkte

Bitte listen Sie hier Veranstaltungen im Umfang von mindestens 70 Leistungspunkten mit fachlich einschlägigen Studieninhalten auf. Kennzeichnen Sie dabei in der Spalte

„Medienpraxis“ bitte, bei welchen Veranstaltungen es sich um medien- oder kommunikationspraktische Kurse handelt. Maximal 10 Leistungspunkte können durch derartige Kurse

nachgewiesen werden. Bitte listen Sie hier auch die – unter Punkt 2 und Punkt 3 erneut aufzulistenden – Veranstaltungen zu Ansätzen und Theorien sowie Veranstaltungen zu fachlich relevanten

empirischen Forschungsmethoden auf.

Modulname Veranstaltungsname Dozent:in Note LP Medien- 

praxis 

Summe LP: 



2. 10 Leistungspunkte zu Ansätzen und Theorien

Bitte listen Sie hier die unter Punkt 1 genannten Veranstaltungen erneut auf, die Ansätze und Theorien, die in der Kommunikationswissenschaft Anwendung finden, zum Gegenstand hatten. 

Nennen Sie mindestens einen Ansatz bzw. eine Theorie pro Veranstaltung. Listen Sie Veranstaltungen im Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten auf. 

Modulname Veranstaltungsname Dozent:in Ansatz/Theorie LP 

Summe LP: 

3. 20 Leistungspunkte zu fachlich relevanten empirischen Forschungsmethoden

Bitte listen Sie hier die unter Punkt 1 genannten Veranstaltungen erneut auf, die fachlich relevante empirische Forschungsmethoden (Erhebungsmethoden und Auswertungsverfahren/Statistik)

zum Gegenstand hatten. Listen Sie Veranstaltungen im Umfang von mindestens 20 Leistungspunkten auf. Kennzeichnen Sie dabei in der Spalte „Statistik“ bitte, bei welchen

Veranstaltungen es sich um Statistik-Kurse handelt. Mindestens 5 Leistungspunkte müssen im Bereich Statistik nachgewiesen werden. Kennzeichnen Sie zudem in der Spalte „Empirisches

Projekt“ bitte, bei welchen Veranstaltungen es sich um empirische Projekt-/Forschungsseminare oder um eine empirische Bachelorarbeit handelt. Maximal 10 Leistungspunkte können

durch derartige Veranstaltungen nachgewiesen werden. Geht aus Ihrem Modulhandbuch nicht genau hervor, welcher Anteil einer  Veranstaltung Grundlagenkenntnisse in den fachlich relevanten

empirischen Forschungsmethoden vermittelt hat und/oder welcher Anteil einer Veranstaltung dem Bereich Statistik zuzuordnen ist, laden Sie bitte zusätzlich zum Modulhandbuch die

entsprechenden Lehrveranstaltungsbeschreibungen hoch. 

Modulname Veranstaltungsname Dozent:in Note LP Statis- 

tik 

Empirisches 

Projekt 

Summe LP: 



Mit welchen Softwareprogrammen haben Sie in Veranstaltungen zur quantitativen und qualitativen Forschung gearbeitet? 

Sie haben unter 3. eine empirische Bachelorarbeit angegeben? Dann nennen Sie hier bitte: 

Titel: 

Fragestellung: 

Methode: 

Haben Sie Ihre Bachelorarbeit bereits abgegeben? Ja        Nein 

Sind die Leistungspunkte Ihrer Bachelorarbeit bereits verbucht? Ja  Nein 

Hinweis: 

Sollten die Leistungspunkte Ihrer bereits abgegebenen Bachelorarbeit noch nicht verbucht sein, so weisen Sie bitte durch das Hochladen einer Bescheinigung Ihrer:s Gutachterin:s unter dem 

Punkt „Sonstiges“ nach, dass die Bachelorarbeit definitiv bestanden ist. Nur mit einer solchen Bescheinigung können die Leistungspunkte für die noch nicht  verbuchte Bachelorarbeit in 

die Berechnung einfließen. 

Gegebenenfalls Raum für zusätzliche Bemerkungen (nur optional auszufüllen): 

Haben Sie den Eindruck, dass ein Veranstaltungstitel sowie das hochgeladene Modulhandbuch und die hochgeladene Lehrveranstalt ungsbeschreibung nicht aussagekräftig genug sind, so haben 

Sie hier die Möglichkeit, die Inhalte der Veranstaltung zu erläutern. Es liegt dabei in Ihrer Verantwortung, entsprechende Belege oder Bestätigungen beizufügen. Bitte machen Sie dieses 

hier kenntlich und laden Sie die entsprechenden Dokumente im Bewerberportal unter dem Punkt „Sonstiges“ mit hoch. Wichtig: Diese Möglichkeit stellt den Sonderfall dar. In der Regel 

genügt die Angabe der Veranstaltungstitel gemäß Ihrem Transcript of Records sowie das Hochladen des Modulhandbuchs und  der Lehrveranstaltungsbeschreibung. 
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